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Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde               Petersaurach 

Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach 
mit ihren Ortsteilen: Wicklesgreuth, Altendettelsau, Ziegendorf, Langenloh, Großhaslach, Gleizendorf, 

Steinbach, Vestenberg, Külbingen, Frohnhof und Adelmannssitz 
 

Telefon 09872/9798-0  Internet: www.petersaurach.de  Telefax 09872/9798-88 

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt: Gemeinde Petersaurach    
 

Wichtige Telefonnummern: 
Schule Petersaurach 09872/95 39 98 0 
Schule Großhaslach 09872/95 58 91 
Kindergarten Petersaurach 09872/81 72 
Kindergarten Großhaslach 09872/78 83 
Hort für Kinder 09872/95 39 98 - 60 
Bauhof 09872/9798-0 
Reckenberg-Gruppe 09831/67 81-0 
Notruf Wasser 09873/9 78 00 
N-ergie AG – Notruf Strom 0180/2713538 
FFW Großhaslach 09872/90 93 04 
Schlauchwaschanlage  

 

 

Geschäftszeiten im Rathaus: 
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 
Mo. 14.00 – 18.00 Uhr 
  
  
  
  
  

Postagentur    Tel. 09872/9798-50 
Mo., Die., Mi. , Fr. u. Sa 09.00 – 12.00 Uhr 
Mo. 14.00 – 18.00 Uhr 
Do. 14.00 – 17.00 Uhr 
 

 

Öffnungszeiten der Bücherei: 
Montag 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 09.00 Uhr 
 15.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 11.00 – 12.00 Uhr 
 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 

Telefon: 09872/95399850 
Leiterin: Frau Rogatsch 
Vertretung: Frau Rebelein 

 38. Jahrgang  15. Mai 2009 Nr. 05/2009 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
nach dem ersten Jahr meiner Amtszeit möchte ich an dieser Stelle ein paar persönliche Worte an Sie richten.  
 
Die vielen Gespräche, Anregungen und Ihre Unterstützung für die Entwicklung unserer Gemeinde waren ein 
großer Gewinn für mich. Durch den Einsatz vieler Einzelpersonen und Vereinen in den Ortsteilen tragen Sie 
dazu bei, dass wir eine lebens- und liebenswerte Umgebung vor Ort vorfinden. Gerade jetzt, bei den 
anstehenden Feiern und Festen werden nicht nur die Dorfgemeinschaften gefestigt, sondern auch Besuchern 
von nah und fern der Charme unserer Gemeinde auf das Beste gezeigt.  
Der unmittelbare Kontakt mit den Bürgerinnen und Bürgern ist für mich ein wichtiger Bestandteil meiner Arbeit 
und deswegen freue ich mich auf die nächsten Bürgersprechstunden, die Begegnungen bei den Festen und die 
Gesprächen auf der Straße. Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam daran arbeiten, dass es vorangeht.  
 
Ein weiteres Jubiläum feiert die Gemeinde mit ihrer Postagentur. 10 Jahre ist es nun her, dass die Post ihre 
Heimat im Rathaus gefunden hat.  
Der Dank geht an Sie, weil Sie diesen Service sehr gut nutzen und an Sabine Kernstock und Heidi 
Rosenberger-Lindner. Dieses Team war von Anfang an mit dabei. Wir wollen in der nächsten Zeit diesen Anlass 
nutzen um mit einer Feierstunde, zu der Sie herzlich eingeladen werden, dieses Angebot herauszustellen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Lutz Egerer 
1. Bürgermeister   
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Hausmüllabfuhr 
Abfuhrtermine für die Mülltonnen  

Montag 18. Mai 

Dienstag 02. Juni  

Montag 15. Juni 

 
Die Mülltonnen müssen ab  
6.00 Uhr morgens bereitstehen! 
 
 
 
Entleerung der Altpapiertonnen und Ab-
holung der Wertstoffsäcke 
Die nächste Entleerung der Altpapiertonnen und die 
Abholung der Wertstoffsäcke erfolgt am 

Mittwoch 17. Juni 
 
Die Papiertonnen und die Wertstoffsäcke müssen ab 
6.00 Uhr morgens bereitstehen! 
 
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht – 
Tel. 0981/468352 
 
 
 

Wertstoffhof am Bauhof in 
Petersaurach am Aicher Weg 

Die Wertstoffannahme erfolgt: 

von April bis Oktober 
 dienstags von  17.00 bis 19.00 Uhr 
 samstags von 09.00 bis 11.30 Uhr 
 

Es können auch Altkleider, zugunsten der Sanitätsbe-
reitschaft Petersaurach, abgegeben werden.  
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten!!  
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird 
nach dem Bußgeldkatalog "Umweltschutz" geahndet. 
 
Auf die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im 
Landkreis Ansbach wird hingewiesen. Diese kann im 
Wertstoffhof oder bei der Gemeinde Petersaurach 
eingesehen werden. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

 Schränke nur zerlegt angeliefert werden dürfen 
 die Anlieferungen sortiert sein müssen 
 keine Lacke und Dosen angeliefert werden dürfen 
 Tapeten zum Restmüll gehören 
 

Styropor und Styroporabfälle können nicht mehr 
im Wertstoffhof abgegeben werden. 

 
 
 

Bauschuttdeponie 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 

ab April samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 dienstags von 17.30 bis 19.00 Uhr 
ab November samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 
ab März  samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Von Dezember bis Februar ist die Deponie 
geschlossen!! 

 

Die Anfuhr größerer Mengen Abfall ist abweichend da-
von nach Absprache mit der Gemeinde möglich. 

In der Deponie dürfen folgende 
beseitigungsfähigen Abfälle abgelagert werden, 
das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

 bis 1 m³ über 1 m³ 

Bodenaushub 2,50 € 6,00 €/m³ 

Bauschutt 2,50 € 6,00 €/m³ 

Grüngut 2,00 €  bis 1,0 m³ 

 5,00 € von 1 bis 2,5 m³ 

 9,00 €/m³ über 2,5 m³ 

 
Gipskarton in Kleinmengen müssen über den 
Hausmüll entsorgt werden – größere Mengen 
müssen auf die Deponie in Aurach gebracht wer-
den (die Schadstoffbelastung für ungesicherte 
Bauschuttdeponien ist zu hoch). 
 
Funkalarmierung 
Am Samstag, den 16.05.2009, jeweils zwischen 
11.15 Uhr und 12.00 Uhr werden wieder die Feuer-
alarmsirenen, im Rahmen der monatlichen Probealar-
mierung, ausgelöst.  
Die Bevölkerung wird hiermit über den Probebetrieb 
unterrichtet. Wir weisen darauf hin, dass bei diesen 
Probealarmierungen auch die Feueralarmsirene bei 
der Firma RKW mit ausgelöst wird. 
 
Kartierarbeiten zur Erstellung von 
Übersichtsbodenkarten 1:25000 
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) führt im 
Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Um-
welt und Gesundheit die geologische, hydrogeologi-
sche und bodenkundliche Landesaufnahme Bayerns 
durch. 
In diesem Zusammenhang werden Mitarbeiter des 
geologischen Dienstes des LfU in der Zeit vom 
 

30. März bis 30. November 2009 
 

auch im Landkreis Ansbach Bodenkartierungen 
durchführen, um für Bayern flächendeckende Über-
sichtsbodenkarten im Maßstab 1:25000 zu erstellen. 
Grundlage hierfür bildet eine mittels Bohrstocks stich-
probenartig erfasste, repräsentative Bestimmung der 
Bodenform im Gelände. In diesem Zusammenhang ist 
es nötig, ausgewählte forst- und ackerbaulich genutzte 
Flurstücke kurzzeitig zu betreten. Es wird selbstver-
ständlich darauf geachtet, keine Schäden zu verursa-
chen. 
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B e k a n n t m a c h u n g 
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) und des 
Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG); 
Verfahren für die Festsetzung eines Wasserschutzgebietes in der Gemeinde Petersaurach für die öffentliche Wasser-
versorgung der Gemeinde Bruckberg, Quellfassung Tiefental 
 

Die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde Bruckberg mit Trink- und Brauchwasser wird neben dem Tiefbrunnen 
östlich von Bruckberg (der nicht Gegenstand dieses Verfahrens ist) durch die nördlich von Großhaslach im Jahr 1972 
erstellte Quellfassung Tiefental (die sogenannten Steinbach-Quellen I - IV) versorgt.  
 

Zum Schutz dieser öffentlichen Wasserversorgung (Quellfassung Tiefental) ist aus Gründen des Wohls der Allgemein-
heit das nicht mehr den heutigen Anforderungen und Erkenntnissen entsprechende, zu klein bemessene Wasser-
schutzgebiet aus dem Jahr 1975 durch ein neues Wasserschutzgebiet zu ersetzen. Die Festsetzung des Wasser-
schutzgebietes erfolgt durch Rechtsverordnung gemäß § 19 Abs. 1 und 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der derzeit 
gültigen Fassung in Verbindung mit Art. 35, 75 und 85 Bayer. Wassergesetz (BayWG). 
 

Das Wasserschutzgebiet betrifft die Gemarkung Großhaslach der Gemeinde Petersaurach.  
 

Das Schutzgebiet besteht aus 

1 Fassungsbereich (Zone WI) 
1 engeren Schutzzone (Zone WII) 
1 weiteren Schutzzone (Zone WIII) 
 

Dem Schutzgebiet und seiner Unterteilung liegt der Flurstücksplan der R & H Umwelt GmbH, Nürnberg, M 1 : 2.500 
vom 12.02.2008 zu Grunde.  
 

Die Grenzen des Schutzgebietes sind in den beim Landratsamt Ansbach, bei der Gemeinde Petersaurach und bei der 
Gemeinde Bruckberg aufliegenden Lageplänen M 1 : 5.000 (Übersicht) und M 1 : 2.500 (Flurstücksplan) eingetragen.  
 

Die genaue Grenze der Schutzzonen verläuft auf der jeweils gekennzeichneten Grundstücksgrenze oder (wenn die 
Schutzzonengrenze ein Grundstück schneidet) auf der der Fassung näheren Kante der gezeichneten Linie.  
 

Der beabsichtigte Erlass der Rechtsverordnung wird hiermit nach Art. 73 Abs. 5 BayVwVfG i.V.m. Art. 85 BayWG be-
kannt gemacht. 
 

Der Entwurf der Schutzgebietsverordnung mit dem dazugehörigen Lageplan liegt einen Monat  vom  18.05. bis 18.06. 
(einschließlich der genannten Tage) bei der Gemeinde Petersaurach während der Dienststunden zur Einsicht auf. 
 

Jeder, dessen Belange durch die geplante Rechtsverordnung berührt werden, kann bis spätestens zwei Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum 02.07. bei der Gemeinde Petersaurach oder beim Landratsamt Ansbach - 
Sachgebiet Wasserrecht -, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift etwaige Einwendungen 
gegen die geplante Rechtsverordnung erheben. 
 

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen. 
 

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übri-
gen Unterzeichner für das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Diese 
Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten sein. 
 

Werden gegen die geplante Rechtsverordnung rechtzeitig Einwendungen erhoben, werden diese in einem Termin er-
örtert, der noch mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die Einwendungen erho-
ben haben, werden von dem Erörterungstermin gesondert benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. 
notwendigen Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden.  
 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
 

a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können, 

b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
 

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 
 

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungs-
termin oder Vertreterbestellung (Bevollmächtigter) entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. 
 
 
................................................................... 
Lutz Egerer, 1. Bürgermeister 
 



 

Seite 4 

 



 

Seite 5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Seite 6 

Aufstellung eines Bebauungsplanes und Änderung des Flächennutzungsplanes 
„Solarpark Gleizendorf“ – 

 Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss (nach §2 Abs. 1 BauGB) 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach hat in seiner Sitzung vom 6.4.2009 beschlossen, für ein ca. 6,6 Ha 
großes Gebiet südlich von Großhaslach einen Bebauungsplan i.S. §30 Abs. 1 BauGB aufzustellen. Als Nutzung des 
Bebauungsplanes Nr. 4/5 soll ein Sondergebiet „Solarpark Gleizendorf“ ausgewiesen werden. 
 

Das Plangebiet umfass das Grundstück mit der Flurnummer: 2513 Gemarkung Großhaslach 
 

Das Plangebiet ist wie folgt umgrenzt: 
Im Westen: Flur Nr. 2512 Gemarkung Großhaslach (Flurweg) 
Im Norden:  Flur Nr. 2511 Gemarkung Großhaslach (landwirtschaftliche Fläche) 
Im Osten:  Flur Nr. 2514 Gemarkung Großhaslach (Wicklesgreuther Weg) 
Im Süden:  Flur Nr. 2513/1 Gemarkung Großhaslach (Flurweg) 
 

Mit der Erarbeitung des Bebauungsplanes ist das Planungsbüro Horak, Castell beauftragt. 
 

Änderung Flächenutzungsplan – Bekanntmachung Änderungsbeschluss (§2 Abs. 1  BauGB) 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach hat in seiner Sitzung vom 6.4.2009 beschlossen, eine 6. Änderung des 
Flächennutzungsplanes durchzuführen. Vorgesehen ist mit dieser Änderung, das Gebiet des Bebauungsplanes 
Bebauungsplanes Nr. 4/5 „Solarpark Gleizendorf“ im Flächennutzungsplan als Sondergebiet Photovoltaik auszuweisen. 
Mit der Durchführung der Änderung ist das Planungsbüro Horak, Castell beauftragt. 
 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach §3 Abs. 1 und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB 
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 4/5 „Solarpark Gleizendorf“ mit Begründung und Umweltbericht sowie der 
Vorentwurf zur 6. Flächennutzungsplanänderung werden nach §3 Abs. 1 BauGB im Rathaus der Gemeinde 
Petersaurach in der Zeit vom 19.5.2009 bis 19.6.2009 während der allgemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Hierbei besteht die Möglichkeit, diese einzusehen und Stellungnahmen, Bedenken, Anregungen und Einwände 
vorzubringen. 
 
Petersaurach, den 04.05.2009 
 
Lutz Egerer 
1. Bürgermeister 
 
 

 
 
Region Mfr. im Landkreis Ansbach  
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region 
Mittelfranken führt am: 

Dienstag, den 09.06.2009, von 09.00 bis 14.00 Uhr 

im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ans-
bach einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das 
Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 
dem Schwerbehindertengesetz, die Zahlung von Bun-
des- und Landeserziehungsgeld sowie der Familien-
beihilfe, die Gewährung von Blindengeld und den Voll-
zug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und 
Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleis-
tende, Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). 
Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den Bür-
gern des Landkreises Ansbach eine umfassende Be-
ratung vor Ort geboten werden. 
 

Hinweis: 

Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in Ans-
bach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach durchgeführt und zwar 
am  

Donnerstag, 18.06.2009 von 08.30 bis 11.00 Uhr 

Jagdgenossenschaften 
Schutz der Zuflucht-, Nist-, Brut- und Wohnstätten 
der Wildtiere – Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
frei lebende Tierwelt 

Unterlassen Sie daher bitt alle Handlungen, insbeson-
dere Aufsuchen, Fotografieren, Filmen oder Ähnliches, 
die das Wild in seinen Zuflucht,- Nist-, Brut- und 
Wohnstätten stören. 
Zuwiderhandlungen stellen gemäß § 19a Satz 1, § 39 
Abs. 1 Nr. 5 Bundesjagdgesetz (BJagdG) eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit einer Bußgeldhöhe bis zu 
5.000 € geahndet werden kann. 
Des weiteren kann mit Geldbuße belegt werden, wer 
trotz Aufforderung des Berechtigten Jagdeinrichtungen 
mit verlässt, die Jagdausübung dadurch vereitelt, dass 
er, ohne die Land-, Forst- oder Fischereiwirtschaft 
auszuüben, das Wild vergrämt und Hunde unbeauf-
sichtigt frei laufen lässt. Art. 56 Abs. 2 Nr. 7, 8 und 9 
(BayJG). 
Ordnungswidrig handelt, wer mutwillig wild lebende 
Tiere beunruhigt oder unnötig stört. Derartige 
Verstöße können gemäß § 43 Abs. 1 Nr. 2, 3 und § 80 
Abs. 2 Nr. 5, 6 Naturschutzgesetz mit Geldbuße bis zu 
15.000 € geahndet werden. 
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Anmeldung an der Laurentius-Realschule 
in Neuendettelsau 
Die Anmeldung zur Aufnahme in die 5. Klassen für das 
Schuljahr 2009/2010 findet ab Montag, 11. Mai, bis 
Donnerstag, 14. Mai 2009, jeweils von 8.00 Uhr bis 
16.30 Uhr, (durchgehend) und am Freitag 15. Mai von 
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt. 
Voranmeldungen zur Terminvereinbarung sind ab  
sofort möglich. 
Mitzubringen ist das Originalübertrittszeugnis und eine 
Kopie der Geburtsurkunde. 
Anmeldungen für Übertritte in höhere Jahrgangsstufen 
sind auch danach noch jederzeit möglich. 
 

Persönliche Beratung durch Schulleiter Horst 
Hengelein, Tel. 09874/86444 
 
Nächster Blutspendetermin 
Der Blutspendedienst weißt darauf hin! 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbe-
dingt Ihren Blutspendepass mit. Zumin-
dest aber einen Lichtbildausweis (Perso-
nalausweis, Reisepass, Führerschein) 
 

Freitag, den 29. Mai 2009  
von 17.00 - 20.00 Uhr  

PETERSAURACH Volksschule 
 
 
Verunreinigung durch Hundekot 
Bei der Gemeindeverwaltung häufen sich erneut Be-
schwerden wegen der Verunreinigung von Straßen 
und Gehwegen aber auch von Grünflächen und Spiel-
plätzen durch Hundekot. Besonders wird beklagt, dass 

die Spielplätze immer wieder durch freilaufende Hunde 
stark mit Hundekot und Urin stark verschmutzt wer-
den. Neben dem Ärger, der so etwas mit sich bringt, 
darf man auch die gesundheitlichen Gefahren die von 
Hundekot auf uns Menschen ausgehen nicht unter-
schätzen. 
Im Interesse der Allgemeinheit werden deshalb alle 
Hundebesitzer gebeten, darauf zu achten, dass ihre 
Hunde Straßen, Gehwege und auch andere öffentliche 
Plätze, wie Kinderspielplätze, nicht verunreinigen bzw. 
Verunreinigungen entsprechend beseitigt werden. 
Für eine sauere Gemeinde! Machen Sie mit!! 
Geben Sie also ein gutes Beispiel und beseitigen Sie 
die Hinterlassenschaft ihres Hundes mit Hilfe eines der 
praktischen und dazu tauglichen Hundereinigungssets, 
die überall im Fachhandel erhältlich sind. Natürlich 
eignen sich auch Papiertaschentücher, Schaufeln, 
Zeitungen und dergleichen zur Beseitigung des 
Hundekots. 
 
Hundekot ist gefährlich! 

Wo liegt das Problem? Dies werden sich viele Hunde-
besitzer fragen, die ihren vierbeinigen Freund gern in 
der freien Natur laufen lassen. Unter anderem landet 
der Hundekot auf Wiesen und gelangt somit als frisch 
geerntetes Grünfutter direkt in den Stall, wo er 
schließlich von den Kühen aufgenommen wird. Über 
das Grünfutter von den Tieren aufgenommen, lagern 
sich die Eier von Parasiten im Muskelgewebe oder im 
Gehirn ein und vermehren sich dort. Es ist auch nicht 
auszuschließen, dass derartige Erreger über die Nah-
rungskette in den menschlichen Organismus gelan-
gen. Darum ist es wichtig auch in der freien Natur den 
Hundekot zu entsorgen. 
 
 

 
 

 
 
Rama – Damma – Tag – in Steinbach 
Nach einem Jahr Pause war es längst wieder fällig: 
„Die Umgebung von Steinbach musste von weggeworfenem Müll befreit  werden“. Bei sommerlichen Temperaturen 
beteiligten sich viele Dorfbewohner, jung und alt, an dieser Aktion, 
die in diesem Jahr zum 5.ten Mal stattfand. 
Es kamen große Mengen an Müll zusammen, u.a. mehrere Reifen, 
einige Säcke Plastik und Restmüll. Anscheinend sind auf der Straße 
Richtung Bruckberg die Raucher und Kaffeetrinker unterwegs, denn 
hier fanden sich besonders viele leere Zigarettenschachteln einer 
bestimmten Marke und leere Kaffeebecher. Auch ein altes 
verrostetes Kinderwagengestell wurde von uns gefunden. 
Nach dieser Aktion konnten sich die fleißigen Helfer bei Kaffee und 
Kuchen stärken, der von den Dorffrauen gebacken wurde und bei 
einer zünftigen Vesper, die von der Gemeinde Petersaurach 
spendiert wurde. 
 
Wir sagen allen Helfern ein herzliches Dankeschön und hoffen, 
dass in Zukunft vielleicht der Müll nicht mehr achtlos aus dem Autofenster geworfen wird, sondern mit nach Hause 
genommen und hier richtig entsorgt wird. 
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Neues aus dem Kindergarten „Kunterbunt“ 
 
 
 

Ein kleiner Überblick über unsere Schulvorbereitung 
Schon lange vor ihrem ersten Schultag werden die Kinder zuhause und im Kindergarten auf ihren ersten 
Schultag vorbereitet. Dies steht in den ersten Jahren zwar nicht im Vordergrund, schwingt aber im 
Hintergrund stets mit. 
Ein Jahr vor der Einschulung wird es dann ernst, die 
Kinder werden regelmäßig in eigenen  Vorschulgruppen 
zusammengefasst und gezielt gefördert 
Wir Erzieherinnen haben uns in Fortbildungen und in 
Zusammenarbeit mit der Schule intensiv mit dem Thema 
„Schulvorbereitung“ auseinandergesetzt und verschiedene 
Kurse erarbeitet. Mit dabei ist oft unser „Rabe Rudi“, eine 
Handpuppe die die Kinder schnell ins Herz schließen. 
 

Was passiert denn jetzt so Besonderes in der 
Vorschule? 

Eigentlich auch nicht viel anderes, als das was sonst auch 
passiert, denn Kinder lernen ja bekanntlich vieles im Spiel, 
und wir Erzieherinnen unterstützen und fördern sie dabei. In der Vorschule jedoch wird ein bestimmtes Ziel 
(z. B. Bewusstsein wecken für die Struktur der Sprache, Anbahnung mathematischen Denkens, Ursache- 
Wirkungszusammenhänge erkennen, usw.) verfolgt, das in aufeinander aufbauenden Schritten erreicht 
wird. Nebenbei lernen die Kinder sich zu konzentrieren und längere Zeit über einer Aufgabe zu bleiben, 
sich nicht vom Nachbarn ablenken zu lassen und sorgsam mit ihrem Arbeitsmaterial umzugehen, allesamt 
Fähigkeiten, die ihnen in der Schule ernorm weiterhelfen.    
 

 
 

Die Highlights 
Große Aufregung herrscht immer, wenn uns die Schulkinder 
besuchen, oder die Vorschüler für eine Unterrichtseinheit in die 
Schule kommen können. Das macht allen großen Spaß, man lernt 
sich gegenseitig kennen und eventuellen Ängsten wird bereits im 
Vorfeld begegnet.                 
 
 
 

Im Sommer bekommen die Vorschüler an jeweils einem Tag Besuch 
von der Polizei, der Feuerwehr und dem „Roten Kreuz“. Das gibt im-
mer ein großes Hallo, und ganz nebenbei lernen die Kinder eine 
Menge, zum Beispiel wie sie den Weg zu Schule sicher bewältigen 
können. 
 
 
Der absolute Höhepunkt ist jedoch unser Übernachtungsfest. Da 
sehen wir uns morgens ein lustiges Theaterstück in einem 
Freilichttheater an, abends gibt es dann noch ein spannendes 
Abenteuer zu bestehen bevor alle in ihren Schlafsack kriechen, denn 
geschlafen wird natürlich im Kindergarten.  
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 A n z e i g e n s c h l u ß 
 

für die nächste Ausgabe vom 
19. Juni 2009 

ist Montag, der 08. Juni 2009 
 

Das übernächste Amtsblatt erscheint voraussichtlich am 17. Juli 2009 Terminänderungen aus wichtigen 
Gründen vorbehalten. 

 
 
 
 
 

Es wurden folgende Gegenstände im Fundamt abgegeben:  
 Damenfahrrad Marke „Heros Verona“ weinrot/silber 
 Mountainbike Marke „Magna VFX 500“ rot/schwarz/silber 
 Damenfahrrad Marke „Bavaria“ lila 
 Überbrückungskabel 
 1 Herren-Lederhandschuh schwarz 
 Schlüsselbund (3 Schlüssel) mit FCN-Anhänger aus Leder 
 Schlüsselbund (2 Schlüssel) mit Playmobilfigur als Anhänger 

 
 

 
 

Apothekenbereitschaft 

 

Kloster-Apotheke, 
Heilsbronn      07.05. 17.05. 27.05. 06.06. 16.06.

Stadt-Apotheke, 
Windsbach     08.05. 18.05. 28.05. 07.06. 17.06.

Münster-Apotheke, 
Heilsbronn     09.05. 19.05. 29.05. 08.06. 18.06.

Laurentius-Apotheke 
Neuendettelsau  10.05. 20.05. 30.05. 09.06. 19.06.

Stadt-Apotheke  
W.-Eschenbach  11.05. 21.05. 31.05. 10.06. 20.06.

Maximilian-Apotheke 
Merkendorf 12.05. 22.05. 01.06. 11.06. 21.06.

Löhe-Apotheke, 
Neuendettelsau 13.05. 23.05. 02.06. 12.06. 22.06.

Fontana-Apotheke, 
Heilsbronn    14.05. 24.05. 03.06. 13.06. 23.06.

Stadt-Apotheke  
W.-Eschenbach   15.05. 25.05. 04.06. 14.06. 24.06.

Burg-Apotheke  
Lichtenau   16.05. 26.05. 05.06. 15.06. 25.06.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten 
Info. auch unter  

http://www.fontana-apotheke.de 

 

 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
 

16./17.05. Dr. Schoeneck Wolfgang, Ansbach,  
Neustadt 6,  0981 / 17881 

21/22.05. ZÄ Eckstein Simone, Heilsbronn, Haupstr. 16, 
 09872 / 953478 

23./24.05. ZÄ Schweizer Iris, Ansbach, Schalkhäuser  
Str. 10,  0981 / 5585 

30./31.05. Dr. Arnold Karl, Weihenzell, Ansbacher Str. 7
 09802 / 7722 

01.06. Dr. Arnold Karl, Weihenzell, Ansbacher Str. 7
 09802 / 7722 

06./07.06. Dr. Sichart Hans, Ansbach, Karolinenstr. 12, 
 0981 / 2360 

11./12.06. Dr. Tillmanns Eberhard, Ansbach, Fischstr. 5, 
 0981 / 8173 

13./14.06. Dr. Lang Rainald, Ansbach, Bischof-Meiser- 
Str. 6,  0981 / 2330 

Kurzfristige Änderung vorbehalten! 
Info. auch unter http://www.zahnnotdienst.de 

und Service-Rufnummer 01805/191313 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(Hausarztvertretung) 
 01805/191212 

(14 Cent pro Minute aus dem Festnetz) 
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Wir gratulieren im Mai 
zum 70. Geburtstag    
am 20.05. Herrn Konrad Pirner,  Steinbach 
am 24.05. Herrn Heinz Scherzer, Petersaurach 
 

zum 71. Geburtstag 
am 17.05. Frau Elisabethe Boas, Frohnhof 
am 22.05. Frau Dr. Sanda Daniello, Wicklesgreuth 
 

zum 72. Geburtstag 
am 20.05. Frau Elise Höfler, Petersaurach 
am 29.05. Frau Frieda Gsell, Petersaurach 
 

zum 73. Geburtstag 
am 17.05. Frau Margareta Ziegler, Großhaslach 
am 28.05. Frau Erika Schmidt, Wicklesgreuth 
 

zum 76. Geburtstag 
am 29.05. Herrn Joachim Zechner, Petersaurach 
 

zum 78. Geburtstag 
am 21.05. Herrn Konrad Horneber, Wicklesgreuth 
 

zum 80. Geburtstag 
am 17.05. Herrn Konrad Pfister, Großhaslach 
am 25.05. Herrn Karl Stöhr, Großhaslach 
 

zum 82. Geburtstag 
am 20.05. Herrn Johann Böhmländer, Langenloh 
 

 
Ab dem 70. Geburtstag werden sämtliche 
Geburtstage durch die Gemeinde an die 
Zeitung gemeldet. Wer diese Veröf-
fentlichung nicht wünscht, muss es der 
Gemeindeverwaltung (Tel. 09872/9798-0) 
melden. 
 

Wir gratulieren im Juni 
zum 70. Geburtstag    
am 09.06. Frau Babetta Liegel, Külbingen 
am 11.06. Herrn Friedhelm Aschoff, Petersaurach 
am 12.06. Frau Anna Gundel, Großhaslach 
am 17.06. Frau Marianne Hufnagel, Großhaslach 
 

zum 71. Geburtstag 
am 05.06. Frau Anna Egelseer, Petersaurach 
am 05.06. Frau Elisabeth Müller, Petersaurach 
am 12.06. Herrn Wilhelm Lang, Altendettelslau 
am 15.06. Herrn Alfred Müller, Petersaurach 
 

zum 72. Geburtstag 
am 07.06. Herr Paul Einholz, Petersaurach 
am 10.06. Frau Margareta Müller, Petersaurach 
 

zum 74. Geburtstag 
am 04.06. Frau Margarethe Rosenkranz, Petersaurach 
am 17.06. Herrn Wilhelm Stützer, Adelmannssitz 
 

zum 75. Geburtstag 
am 12.06. Frau Elisabeta Herboldsheimer, Großhaslach 
 

zum 77. Geburtstag 
am 05.06. Herrn Jakob Stangl, Langenloh 
 

zum 79. Geburtstag 
am 14.06. Frau Paulina Roth, Wicklesgreuth 
 

zum 82. Geburtstag 
am 15.06. Herrn Hans Schülein, Gleizendorf 
 

zum 83. Geburtstag 
am 17.06. Frau Elisabeth Einholz, Petersaurach 
 

zum 89. Geburtstag 
am 12.06. Frau Margareta Dorn, Vestenberg 
 
 

 

 
 
 

Ferienbetreuung 
im Kinderhort Petersaurach 

in den Pfingstferien vom 02.06. bis 04.06.2009 
 

Die restlichen Ferientage ist der Hort nicht geöffnet. 
 
Kinder der Gemeinde Petersaurach und Hortkinder ohne Ferienbetreuung können 
angemeldet werden für einzelne Tage oder Wochen. Sie buchen für Ihr Kind zu 
familienfreundlichen Preisen: 
Betreuungszeit von 7.30 bis 17.30 Uhr mit Frühstück, Mittagessen und Vesper – 
Geschwisterkinder nach Absprache. 
 
Info im Hort unter Tel. 09872/95 39 98 60   Anmeldeschluss: Montag, 25. Mai 2009 
Anmeldeformulare im Hort und im Rathaus erhältlich. Persönliche und verbindliche Anmeldung erwünscht!! 
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Veranstaltungen der Kommunalen Allianz 
 

Mai 2009 

Freitag,  15.05.  Schiller-Abend „Dieser Kuss der ganzen Welt“ im Refektorium in Heilsbronn 

Samstag, 16.05. 19.30 Uhr Wirtshauskabarett „Der Frankensima“ mit Philipp Simon Golez und seinem 
Akkordeon in der Schulturnhalle Dietenhofen -Vesper und Getränke werden auf 
den Tisch gebracht 

Samstag, 16. Mai Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr 

Orientalische Tanzshow der VHS Neuendettelsau und Heilsbronn am Samstag, 
in der Hohenzollernhalle in Heilsbronn. Buntes orientalisches Tanzprogramm. 

Samstag,  16.05. 19.30 Uhr 
Konzert mit „Peter Orloff & Schwarzmeer Kosaken-Chor“ in der St. Nikolaikirche 
in Neuendettelsau 

Sonntag,  17.05. 11.00 – 17.00 Uhr Gewerbeschau in der Heilsbronner Innenstadt 

Donnerstag 21.05. 11.00 – 18.00 Uhr Heimatmuseum im Schloss geöffnet 

Donnerstag 21.05. 11.00 – 18.00 Uhr Schloßfest des 1. Europa-Musikzuges Markt Dietenhofen 

Donnerstag, 21.05. 11.00 Uhr Internatsfest im Studienheim des Windsbacher Knabenchors 

Donnerstag, 21.05. 19.00 Uhr Abschlusskonzert der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Freiwilligen 
Leistungsprüfung D 1 der Musikschule Windsbach im Bürgersaal des Rentamtes 
in Windsbach 

Donnerstag,  21.05.  19.00 Uhr Bläsermusik der Klassik - Werke von Haydn und anderen Jubilaren im Münster 
Heilsbronn 

Donnerstag, 21.05. ganztags Gewerblicher Trödelmarkt auf dem Gelände SB-Center, in Neuendettelsau 

Samstag,  23.05.  19.00 Uhr Konzert mit „Musica Aeterna“ im Konventsaal Heilsbronn 

Sonntag, 24.05. 14.00 Uhr „Blick in Nachbars Garten“ - Treffpunkt: Bei Frau Menning, Finkenstraße 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Petersaurach 

Sonntag, 24.05.  „100 Jahre Raiffeisenbank Petersaurach“ Veranstalter: Raiffeisenbank 
Petersaurach 

Donnerstag,  28.05. 19.00 Uhr „Frisch gestrichen“ - Werke von Bach, Vivaldi, Mozart und Bartók im Münster 
Heilsbronn 

  21.00 Uhr Gang mit dem Nachtwächter durch Heilsbronn Treffpunkt: Marktplatz 

Samstag 
Sonntag, 

30./31. 05 06.00 Uhr IVV-Volkswandertag in Windsbach Start/Ziel: Stadthalle Windsbach 

Juni 2009 

Montag,  01.06. 17.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Textil und Spirit“ im Münster in Heilsbronn 

Donnerstag,  04.06. 19.00 Uhr „Bach - oder?“- zweifelhafte Werke von J. S. Bach - Werke von Böhm, 
Buxtehude, Telemann u. a. im Münster Heilsbronn 

Freitag,  05.06.  100-Jahr-Feier der Schützengesellschaft Bruckberg 

Samstag, 06.06.  Gauschützenfest in Bruckberg 

Sonntag, 07.06. 10.00 – 18.00 Uhr  Tag der offenen Tür am Lehrbienenstand des Imkervereins Dietenhofen am 
Rothweiher zwischen Rüdern und Götteldorf 

Sonntag,  07.06. 10.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.00 Uhr 

Heimatmuseum im Schloss geöffnet 
Heimatmuseum im Schloss geöffnet 

Donnerstag,  11.06. 19.00 Uhr „Meine Musik versteht man durch die ganze Welt“ (J. Haydn) - Werke von 
Joseph Haydn anlässlich seines 200. Todestages im Münster Heilsbronn 

Freitag – 
Montag, 

12. – 
15.06. 

ganztags Kirchweih in Dietenhofen 

Sonntag, 14.06. 17:00 Uhr Konzert „Harmonic Brass“- in der Kirche in Großhaslach Veranstalter: 
Posaunenchor Großhaslach 

Sonntag, 14.06. 10.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.00 Uhr 

Heimatmuseum im Schloss geöffnet Heimatmuseum im Schloss geöffnet 

Donnerstag,  18.06. 19.00 Uhr Musik zum Händeljahr 2009 , Werke von Händel, Bach und Weiss im Münster 
Heilsbronn 

  22.00 Uhr Gang mit dem Nachtwächter durch Heilsbronn Treffpunkt: Marktplatz 

Freitag, 19.06. 20.00 Uhr Rockabend anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des TV 09 Dietenhofen im 
Festzelt am Festplatz in Dietenhofen 
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1 1 2 – du bist dabei ! 
 
 
 
 

Die Jugend der Feuerwehr Großhaslach lädt 
am 23.05.2008 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

zu einem Erlebnisnachmittag 
für die ganze Familie ein. 

 
Hüpfburg                  Drehleiter 

 
Abseilen aus großer Höhe          Fahrzeugschau 

 
Showübungen       „BE A FIRE-FIGHTER“ 

Info  über die Jugend –(Aktive)Feuerwehr und 
vieles mehr..... 
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Festzelt/-halle Dorn, Bruckberg 
 

100 Jahre 
Schützengesellschaft Bruckberg 

 
Freitag, 05. Juni 2009 20.00 Uhr 

die „Reuscher Musikanten“ 
Stimmung ohne Ende – von Blech bis Rock! 

 
Samstag. 06. Juni 2009 20.00 Uhr 

die „Rieser Trachtenkapelle“ 
aus Unterschneidheim 

- Blasmusik vom Feinsten - 
 

-  
freundlichst laden ein: Die Bruckberger Schützen 

 
 

TSV Petersaurach, Abt. 
Tennis 
 

Ab sofort bieten wir wieder Jugend-
/Kindertraining 
auch zum Schnuppern auf den Tennisplätzen an. 
 

Zeitpunkt: montags ab 15.00 Uhr 
 

Auf rege Beteiligung freut sich die Tennisabteilung 
des TSV 
 

Anmeldung unter 09872/8800, Abteilungsleitung 
Tennis, Ulla Ortwein 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freiwillige Feuerwehr 

Großhaslach 
 

Veranstaltungs– und 
Übungsplan  

Mai - Juni 2009 
 

Die nächsten Termine der FfW Großhaslach: 
 

Übung speziell Atemschutz , Freitag, 22. Mai  
 

Einladung zum Erlebnisnachmittag mit 
Frühlingsfest „Feuerwehr-112, Du bist dabei“ 

für „Jung und Alt“ am Samstag, 23. Mai 
ab 14.00 Uhr  rund ums Gerätehaus 

 

Sonntag, 24. Mai Teilnahme am Festzug 125-Jahre 
FFW Wolkersdorf, Treffpunkt 12.30 Uhr am Dorf-
platz. 
Übung Techn. Hilfeleistung  Mittwoch, 27. Mai (alle 
Aktiven) 
Übung Jugendfeuerwehr  Mittwoch, 03. Juni 
 

Open Air am Mittwoch 10.06.2009  
mit Kerosin Alley 

Aufbau ab Sonntag 07.06  17.00 Uhr bis Mittwoch 
10.06. 
 

Übung theoretische Grundlagen Mittwoch, 17. Juni 
 

Besucht unsere Homepage und meldet Euch für die  
verschiedenen Newsletter an. 
www.feuerwehr-grosshaslach.de 
Jungen und Mädchen Lust auf Action und Spaß, 
dann zu uns. Ansprechpartner: Daniela Braun und 
Hans Rudelsberger jun. 
 

 

 
 

 

Anzeigepflicht bei öffentlichen Grillfesten oder  
anderen Veranstaltungen 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Abhalten von öffentlichen Grillfesten oder 
anderen Veranstaltungen anzeige- bzw. genehmigungspflichtig ist. Eine 
öffentliche Veranstaltung ist gem. Art. 19 LSTVG spätestens 3 
Wochen vorher bei der Gemeinde Petersaurach anzuzeigen. Je 
nach Art und Größe der Veranstaltung sind ggfs. Sicherheitskräfte 
einzusetzen. 
 
 

 
Wichtige Änderung bei Gestattungen nach § 12 GastG 

Ab sofort muss die Gemeinde vor Erteilung der Gestattung nach § 12 GastG (für den Ausschank von Ge-
tränken, sowie für die Abgabe von Speisen) jeweils eine Stellungnahme der Polizeidienststelle  und des 
Jugendamtes einholen. Es ist daher unbedingt erforderlich, die Anträge rechtzeitig zu stellen, mindestens 
3 Wochen vor der Veranstaltung. 
 

Bei nicht fristgerechter Antragstellung kann die Erlaubnis nicht erteilt werden. 
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Evang. Luth. Kirchengemeinde Petersaurach 
 
06.05.09, Dienstag, 
20.00 Uhr Hauskreis bei Frau Weeger 
 

07.05.09, Donnerstag 
14:30 Uhr Seniorenkreis Petersaurach 
Im GZ mit Herrn Bgm Egerer „Ein Jahr im Amt.“ 
20:00 Uhr Frauenkreis Führung im Münster Heilsbronn 
Treffpunkt 19:45 Uhr in Heilsbronn vor dem Münster 
 

10.05.09 Kantate 
9.00 Uhr Gleizendorf Gd. , Pfrin Kamm 
10.15 Uhr Petersaurach Gd. der Chorjugend, Pfrin 
Kamm, und. KiGo  
Koll.: Kirchenmusik in Bayern 
 

11.05.09, Montag 
19.30 Uhr KV im KiGa 
 

12.05.09, Dienstag 
19.30 Uhr KiGa-Ausschuss im GZ 
20.00 Uhr Hauskreis bei Fr. Scheuerpflug 
 

16.05.09 Samstag 
13.00 Traugd., Pfr. Staebler 
 

17.05.09 Rogate 
9.00 Uhr Petersaurach Gd. u. KiGo, Pfr. Sperl 
10.15 Uhr Wicklesgreuth Gd., Lektor Meier  
Koll.: eigene Gemeinde 
 

19.05.09, Dienstag 
15.00 Uhr Gemeindefest-Ausschuss 
20.00 Uhr Hauskreis bei Frau Scheuerpflug 
  

21.05.09 Christi Himmelfahrt 
9.00 Petersaurach Gd. 
Kollekte: eigene Gemeinde 
  

24.05.09 Exaudi 
9.30 Uhr Petersaurach Festgottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation m. hl. Abm. u. KiGo, Kinderchor und Pos. 
Chor, Pfrin Kamm und Pfr. i.R. Eidam 
Kollekte: Deutscher Kirchentag 
 

26.05.09, Dienstag 
20.00 Uhr KV Sitzung 
20.00 Uhr Hauskreis bei Frau Weeger 
 

27.05.09, Mittwoch 
Radtour der Dekanatsfrauen nach Wassermungenau, 
19.30 Uhr Abendandacht in der Kirche und gemütli-
cher Ausklang 
 

28.05.09, Donnerstag 
14.00 Uhr MAV mit Wahl im GZ  
 

30.05.09, Samstag 
11.00 Uhr Traugd., Pfrin Kamm 
  

31.05.09 Pfingstsonntag 
9.00 Uhr Petersaurach Festgd, mit Pos. Chor, Pfrin 
Kamm 
10.30 Uhr Wicklesgreuth Festgd m. hl. Abm. und 
KiGo, Pfrin Kamm 
Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 
  

01.06.09 Pfingstmontag 
9.00 Uhr Gleizendorf Festgd, Pfr. Hackner 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

02.06.09, Dienstag 
20.00 Uhr Hauskreis bei Frau Scheuerpflug 
 

14.06.09, 1. So n.Trin. 
9.00 Uhr Gleizendorf 
10.15 Uhr Petersaurach m. Abm. 
Kollekte: Diasporawerke 
 

04.06.09, Donnerstag 
14.30 Uhr Seniorenkreis Petersaurach „ Ein märchen-
hafter Nachmittag“, Team 
 

07.06.09 Trinitatis 
9.00 Petersaurach Gd., Lektor Meier 
10.15 Uhr Wicklesgreuth Gd. und KiGo, Lektor Meier 
 

14.06.09, 1. So n.Trin. 
9.00 Uhr Gleizendorf Gd., Pfr. Sperl 
10.15 Uhr Petersaurach Gd.m. Hl. Abm., Pfr. Sperl 
Kollekte: Diasporawerke 
 
Wir sind für Sie da:  

Pfarramt: Pfrin Inge Kamm 
Hauptstr.18, Petersaurach, Tel. 09872 / 7561 
 

Pfarrbüro:  
Katrin Wiesinger und Sandra Ruttmann 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
 

Montag – Freitag, 10 - 12 Uhr, 
Mittwoch: 15 – 17 Uhr 
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Evang. Luth. Kirchengemeinde Großhaslach 
 
Gottesdienste im Mai/Juni 

17. Mai 5. Sonntag nach Ostern 
10.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt; mitgestaltet 

von den neuen Konfirmanden und der „Ich 
glaub’s-Band“ aus Bonnhof 

 Pfrin. Karin Hüttel  
 

21. Mai Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Gottesdienst „im Grünen“ am 
 Schotterer‘s Weiher 
   Zusammen mit der  Kirchengemeinde 

Bruckberg,  (Bei Regen in der 
Großhaslacher Kirche) 

  Pfrin. Karin Hüttel / Posaunenchor 
 

24. Mai 6. Sonntag nach Ostern 
9.00 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst 
 Pfrin. Annette Boxdorfer-Nickel  
 

31. Mai Pfingsten 
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 

(Wein) Kindergottesdienst u. 
Posaunenchor 

 Pfr. i.R. Johannes Sperl 
 

1. Juni Pfingstmontag 
9.00 Uhr Gottesdienst in Ketteldorf 
 Pfr. i. R. Johannes Sperl 
 

7. Juni Trinitatis –  
 Fest der Dreieinigkeit Gottes  
9.00 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst 
  Dekan i.R. Herbert Reber 
 

14. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 

Hl.  Abendmahl /  Kindergottesdienst  
Posaunenchor/Kirchenchor 

 Pfrin. Karin Hüttel 
 

21.Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih in 

Ketteldorf 
 Pfrin. Karin Hüttel 
 

Unser Landesbischof Dr. Johannes Friedrich ist an 
diesem Wochenende zu Gast im Dekanat Ansbach 
und wird am Sonntag, den 21. Juni, zwischen 15.00 
und 16.00 Uhr auch die Ketteldorfer Kerwa besuchen. 
 
Für Jugendliche zwischen 14 und 17 
Jugendfreizeit auf dem Meer 

 
Noch vier Plätze frei 
auf unserem 
Segelschiff! (22 haben insgesamt Platz) 
Abenteuerlustige und Jungs und ganz besonders 
auch Mädels sind herzlich willkommen!!! Gerne 
aus Petersaurach und Umgebung  …………. 
Wir laden ein zu einer ganz besonderen 
Jugendfreizeit. Der Weg führt uns auf das Ijsselmeer 
in Holland. Dort werden wir eine Woche auf einem 
Segelboot unterwegs sein, mit allem, was so 
dazugehört: 

Navigation, Segel einholen, gemütlich auf dem Deck in 
der Sonne rösten, Abstecher aufs Land und erfahren, 
dass man nur gemeinsam und mit einer nötigen 
Portion Wind vom Fleck kommt. Eine Woche 
unterwegs auf dem Segelschiff ist für Landratten eine 
echte Herausforderung mit hohem Spaßfaktor. Nähere 
Informationen findet ihr unten und gibt es, wenn ihr 
euch angemeldet habt.  
 
Die Fakten: 

Wann? 31. Juli bis 6.  August  2009 
Was? Segeltörn inklusive Bustransfer, 

Verpflegung, Unterhaltungsprogramm, 
Ausflüge 

Wer? Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren  
Leitung? Pfr. Philipp Beyhl und  Cor-nelia Lang, 

Bechhofen,  Pfrin. Karin Hüttel und 
Stephan Mitesser aus Großhaslach 

Wie viel? 279 € all inclusive 
Anmeldung Pfarramt Großhaslach  
  Telefon 09872/ 7600 
 

Bläserquintett „Harmonic Brass“  
Sonntag, 14. Juni 17 Uhr,  

Marienkirche Großhaslach 
„Einfach geil!“ Im landwirtschaftlichen Ambiente von 
Kleinkummerfeld sind die fachkundigen Kommentare 
zu den musikalischen Leistungen etwas rustikaler. „Ich 
bin glücklich!“ wies eine junge Dame auf die 
Gänsehaut auf ihrem Unterarm. Auslöser dieser 
Begeisterung waren fünf Blech-Bläser aus München, 
„Harmonic Brass“. 
 
Vor fast zwei Jahrzehnten fanden sich Hans Zellner, 
Jürgen Gröblechner, Otto Horneck, Andreas Binder 
und Manfred Häberlein  zum gemeinsamen Musizieren 
zusammen. 150 Konzerte pro Jahr weltweit und 
mehrere CD – Produktionen überzeugten auch die 
Fachwelt. Die fünf verstehen sich nicht nur auf ihr 
überaus harmonisches Zusammenspiel, sondern 
treten  auch als Solisten auf. Dabei zelebrieren sie ihr 
abwechslungsreiches Programm von Klassik bis zu 
gefeierten Evergreens der Unterhaltungsmusik, mit 
Überleitungstexten voller Selbstironie und trockenem 
Humor.  Ausschließlich eigene Arrangements prägen 
den unverwechselbaren Sound und den hohen 
musikalischen Standard. Deutschlands beliebtestes 
Bläserquintett: Ein Konzert der Spitzenklasse!!“ (aus: 
Pressespiegel) 
 
Karten gibt es im Pfarramt zu 15 € und 10 € ( 
Abendkasse 17 € und 12 € ). Ein Geschenk für sich 
selbst und andere liebe Menschen.  

Wir sind zu erreichen:  

Pfrin. Karin Hüttel, Kirchplatz 1, Großhaslach,  
Telefon 09872 / 7600 
Pfarramtsbüro: Sabine Weis  
Bürostunden: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr  mittwochs u. 
freitags 8.30 - 11.00 Uhr Telefon 09872 / 76 00,  
Fax / 95 60 82 
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Kath. Pfarramt St. Franziskus Neuendettelsau 
 
Freitag, 15.05.  
14.30 Uhr Pfarrheim: FIRM Projekt PILGERN 
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Hl. Messe (für + Angeh. Weger) 
 

6. SONNTAG DER OSTERZEIT B 
Samstag, 16.05.  
19.00 Uhr Petersaurach: Vorabendmesse 
Sonntag, 17.05. 
09.30 Uhr Hochamt (für die Pfarrgemeinde) ab 9.25 

Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrheim 
anschl. Franziskusstüberl: Frühschoppen  
19.00 Uhr Maiandacht (Andacht 19) 
 

Montag, 18.05.  
17.00 Uhr Pfarrheim: Gruppenstunde Minis 4. Klasse 
19.30 Uhr Maiandacht (Andacht 20) 
 

Dienstag, 19.05.  
08.00 Uhr Kein Rosenkranzgebet und keine Hl. 

Messe 
15.00 Uhr Pfarrheim: Generationentreff – 

Tauschbörse 
19.30 Uhr Maiandacht (Andacht 21) 
 

Mittwoch, 20.05. 
15.00 Uhr Stählin-Heim: Hl. Messe 
19.30 Uhr Maiandacht (Andacht 22) 
20.15 Uhr Pfarrhaus/Oratorium: „Komm und sieh…“ 

Meditationsabend 
 

Donnerstag, 21.05.  
 09.30 
Uhr 

Hochamt (mit Weihrauch; für + Vater 
Michael Memhölzer) 

19.00 Uhr Maiandacht (Andacht 23) 
 

Freitag, 22.05.  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Hl. Messe (für + Ingeborg Neufanger) 
 

Samstag, 23.05.  
13.00 Uhr DiaMed Clinic: Krankenhausgottesdienst 
 

7. SONNTAG DER OSTERZEIT B  
Pfingstnovene 
Sonntag, 24.05.  
09.30 Uhr Hochamt 
18.30 Uhr Reuth: „Damit ihr Hoffnung habt.“ 

Ökumenischer Gottesdienst im Grünen 
 

Montag, 25.05.  
19.30 Uhr Maiandacht (Andacht 37) 
 

Dienstag, 26.05.  
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Hl. Messe (für + Katharina u. Albert 

Holland) 
17.30 Uhr Pfarrheim: Generationentreff – 

Tauschbörse 
19.30 Uhr Maiandacht (Andacht 38, gestaltet vom 

Kirchenchor) 
 

Mittwoch, 27.05.  
16.00 Uhr Pfarrh.: Gruppenst. Ministrantinnen (5.-7. Kl.) 
16.00 Uhr Pfarrheim. Gruppenst. Ministranten (5.-7. Kl.) 
19.30 Uhr Maiandacht (Andacht 35) 
 

Donnerstag, 28.05.  
18.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des 

Sakramentes der Versöhnung (Beichte) 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Hl. Messe (für + Johannes & Maria 

Wölkner u. Angeh.) 
20.00 Uhr Pfarrheim. Pfarrgemeinderatssitzung 
 

Freitag, 29.05. – Wochentag (7. Woche der Osterzeit)  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Hl. Messe (für + Angeh. Weger) 
 

PFINGSTEN  
Samstag, 30.05.  
22.00 Uhr Ökumenische Pfingstvigil: Nachtgebet um 

das Kommen des Heiligen Geistes 
Sonntag, 31.05.  
09.30 Uhr Hochamt (mit Weihrauch; für die 

Pfarrgemeinde) 
anschl. Franziskusstüberl: Frühschoppen  
19.00 Uhr Letzte feierliche Maiandacht (Andacht 26) 
 

Montag, 01.06. – PFINGSTMONTAG  
09.30 Uhr Hochamt 
 

Dienstag, 02.06.  
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Hl. Messe 
15.00 Uhr Pfarrheim: Generationentreff – 

Tauschbörse 
 

Mittwoch, 03.06.  
15.00 Uhr Stählin-Heim: Hl. Messe 
20.15 Uhr Pfarrhaus/Oratorium: „Komm und sieh…“ 

Meditationsabend 
 

Donnerstag, 04.06.  
18.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des 

Sakramentes der Versöhnung (Beichte) 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Hl. Messe 

bis 20.30 
Uhr 

Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten  

 

Freitag, 05.06.  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Hl. Messe (für + Karl Friedrich Philipp 

Schulz) 
 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG [H] 
Samstag, 06.06.  
19.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse (für + 

Anthony Gosper) 
Sonntag, 07.06.  
09.30 Uhr Hochamt (für die Pfarrgemeinde) 
 

Dienstag, 09.06.  
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Hl. Messe 
15.00 Uhr Pfarrheim: Generationentreff – 

Tauschbörse 
 

Donnerstag, 11.06. FRONLEICHNAM [H] 
09.30 Uhr Hochamt 

Kommunionempfang unter beiden 
Gestalten 
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Freitag, 12.06.  
16.30 Uhr kein Rosenkranzgebet und keine Hl. 

Messe 
 

Samstag, 13.06.  
13.00 Uhr DiaMed Clinic: Krankenhausgottesdienst 
 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS B 
Samstag, 13.06.  
19.00 Uhr Wicklesgreuth: Keine Vorabendmesse 

wegen Fronleichnam  
Sonntag, 14.06.  
09.30 Uhr Hochamt (mit Weihrauch; für die 

Pfarrgemeinde – festlich gestaltet durch 
Bläsergruppe und den Kirchenchor – 
STM), anschl. Fronleichnams-Prozession 

anschl. „Gemütlicher Mittagstisch“ im Innenhof  
 

Dienstag, 16.06.  
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Hl. Messe 
15.00 Uhr Pfarrheim: Generationentreff – 

Tauschbörse  
 

Mittwoch, 17.06.  
16.00 Uhr Pfarrh.: Gruppenst. Ministrantinnen (5.-7. 

Kl.)  
16.00 Uhr Pfarrheim: Gruppenst. Ministranten (5.-7. 

Kl.)  
 

 

17.00 Uhr Gruppenstunde für die neuen Ministranten 
20.15 Uhr Pfarrhaus/Oratorium: „Komm und sieh…“ 

Meditationsabend 
 

Donnerstag, 18.06.  
14.00 Uhr Rosenkranzgebet 
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag (für + 

Patricia Gosper - STM) 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag: „Mache 

dich auf! Werde Licht!“ Das Oratorium 
„Paulus“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy. 
(Dr. Thomas Stubenrauch, 
Neuendettelsau)  

 

Freitag, 19.06.  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Hl. Messe zur Eröffnung des Jahres der 

Priester 
bis 18.30 
Uhr 

Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten  

 

Ihre Pfarrei: St. Franziskus, Nelkenstr. 6, 
 91564 Neuendettelsau 
 Tel: 09874/339 
 Fax: 09874/335 
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de 

 
 

 
 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer  
                         1. Heiligen Kommunion  
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich 
bedanken. 
  
  Luca Böhm                          Carina Riedl 
  Justin Bui                           Alina Röhr 
  Thomas Jekel                     Franziska Ambach 

                                            Anthony Schättler              Natascha Fuhrer 
                                            Sara Rozycka                      Xenja Tavellaris  
                                            Celina Scherzer                  Lena Wunder 
 

 
 

V E R M I S S T !!! 
Seit dem 30. März vermissen wir unseren Kater BOBBY.  

Er ist verschwunden im Aicher Weg / Petersaurach. 
BOBBY ist ca. 3 Jahre alt, braun getigert mit weißen Abzeichen, hat 

Tätowierungen in beiden Ohren und ist mit einem Mikrochip 
gekennzeichnet. Bitte melden Sie sich unter 09872/2481 wenn Sie wissen 

wo sich unser BOBBY aufhält! 
Vielen Dank! 

 



 

Seite 18 

 

Ich bedanke mit herzlich für die 
Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meiner Konfirmation, 
auch im Namen meiner Eltern. 

 Lukas Knapp 

 

In schweren Stunden des Abschiedes von 
unserem lieben Verstorbenen 

Martin Klein 

haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme 
erfahren. 
Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie 
allen, die Sie auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

 Rosina Klein und Familie 

Petersaurach, im April 2009 

 

 

Danksagung 

Herzlichen Dank für die aufrichtige Anteilnahme die 
uns beim Heimgang unserer Mutter, Oma und 
Uroma 

Anna Dohrer 

durch Wort, Schrift, Blumen und Geldgaben erwie-
sen wurde. Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin 
Kamm für ihre trostreichen Worte. Vielen Dank auch 
den Schulfreundinnen, Nachbarn und Verwandten, 
sowie dem Posaunenchor. 

 Fam. Rainer Dohrer 
 Fam. Erika Bär 

Petersaurach, im April 2009 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 


